
DRESDNER NEUIlSI'B NACHRlCHIIN 

Donnerstag, 8. März 2012 

Badminton 

Sachsen-Silber 
im Doppelpack 

Dresden (DNN/rb). Die Dresdner Bad­
minton-Regionalmeister der Jugend 
(AK U 19) von der SG Gittersee und der 
Kinder (U t 5) vom Radebeuler BV ha­
ben bei der Endrunde um die Landes­
mannschaftsmelsterschaft: jeweils Sil­
ber erkämpft, sich damit filr die 
Südostdeutschen TItelkämpfe am 31 . 
März qualifiziert. Die Gitterseer Ju­
gendmannschaft war bereits zum zehn­
ten Mal in 'Folge bei der Sachsen-End­
runde vertreten. Die Gitterseer. bei 
denen Anna Bram zu den StütZen zähl­
te, gewannen gegen . den LeIpziger 
Meister SV Zwenkau mit 7:1 sowie ge­
gen Ostsachsens TI.telträger Robur Zit­
tau mit 6:2. mussten sich aber im ent­
scheidenden Spiel gegen MaIienberg 
mit 2:6 geschlagen bekennen. Die Ra­
debeuler gewannen jf:Iweils 6:2 gegen 
Zwenkau und den 1. SV GÖrlit2.. unter­
lagen Niederwürschnitz mit 3:5. 



SACHSISCHE ZEITUNG 

DIENSTAG, ti.MAH 20\2 

Talente aus 6ittersee 
holen Silbermedaillen 

Badminton. Die SG Gittersee hat 
den TItel bei der Landes-Mann­
schaftsmeisterschaft der JugeM .... 
nur knapp verpasst. Die Dresdner 
ließen im Vieretfek1 nur dem BV 
Marimberg den Vortritt und ver­
wiesen Robur Zittau und SV Zwen­
kau auf die weiteren Plätze. Damit 
qu.alifizierten sie sich zugleich filr 
die Südostdeutsche Mannschafts­
meisterschaft am 31. März.. (bec) 



DREsDNER NEUESl1! NACHRICHmN. 

SonnabendiSonntal[. 3.14. März 2012 

Badminton 

Nachwuchs kämpft 
um Sachsen-TItel 

Dresden (DNNlrb). Sachsens beste Bad­
minton-Nacbwuchst8ams ennitteln 
heute ab 9 Uhr in der Sporthalle des 
Dresdner VUzthum-Gymnasiums (Para­
diesstra8eJ in zwei Altersklassen die 
Landesmannschaftsmeister. Dresdens 
ntelträger, die SG Gittersee bel den 
Großen (AI( U 19) und der Radebeuler 
BV bei den Kleinen CU 15), können sich . 
gute Medaillenchanceo ausrechnen. Die 
Gitterseer. für die auch Anna Bram in 
Aktion ist. tretren auf Robur Zfttau, Ma­
rlenberg und Zwenbu. Die Radebeuler 
bekommen es mit dem 1. BV Görlltz. 
NiederwOrschnltz und eberUaUs Zwen­
kau zu tun. Die jeweils zwei Erstplat­
zierteD quallfl.zieren sich zudem ftir die 
SOdostdeutschen Meisterschaften. bei 
denen dann Teams aus Bayern lind Ba­
den-Württemberg die Gegner sind. 


